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Anfahrt (ab Bahnhof Davos 
Dorf)
Ô mit dem Postauto (fährt von Ende 

Juni bis Mitte Oktober) über den 
Flüelapass zur Haltestelle «Ab-
zweigung Schwarzhorn»

Ô Variante für die Anreise aus dem 
Unterland: durch den Vereina-
Tunnel via Sagliains und Susch, 
Postauto ab Susch (ebenfalls von 
Ende Juni bis Mitte Oktober)

Rückfahrt (nach Davos Dorf) 
Ô vom Ziel Dürrboden mit dem Bus 

des VBD zum Bahnhof in Davos 
Dorf . Verkehrt von Ende (Linie 312)
Juni bis Ende September; wenige 
Kurse verkehren bei schneefreier 
Fahrbahn bis Mitte Oktober 
(Voranmeldung: Tel 081 417 07 07)

Anschlussexkursionen
Ô Exkursion 4.1 «Schnee und Lawi-

nen»: ab Bahnhof Davos Dorf via 

Klosters mit der Seilbahn zum 
Gotschnagrat, Rückkehr via 
Schatzalp nach Davos Platz/Davos 
Dorf

Ô die Exkursion 4.2 beschäftigt sich 
mit Lawinen. Es handelt sich dabei 
um eine Winterexkursion im Raum 
Davos mit Start am Bahnhof Davos 
Dorf

Fahrpläne
Ô www.sbb.ch (Tel SBB Contact Cen-

ter 0848 44 66 88, CHF 0.08/min)
Ô www.rhb.ch (Tel 081 288 )65 65
Ô www.vbd.ch (Tel 081 )414 31 20

Zeitdauer
Ô reine Wanderzeit Abzw. Schwarz-

horn (Flüelapass) – Dürrboden 
(Dischmatal), ohne Variante A: ca. 
3h 30 min; der Zeitbedarf kann bei 
schlechten Verhältnissen (Alt-
schnee, Nässe) deutlich höher sein: 
genug Reserve einplanen
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Material
nach Wunsch: Feldstecher, Fotoappa-
rat, Wanderstöcke etc. 

Ausrüstung
Die Exkursion ist anspruchsvoll und 
nur bei guten Verhältnissen durchführ-
bar. Eine der Höhenstufe entsprechen-
de Wanderausrüstung ist unabdingbar 
(Wanderschuhe, Windjacke)

Essen und Trinken
Verpflegungsmöglichkeiten zwischen 
den Halten 4 und 5 (nach gut zwei 
Stunden Wanderzeit) in der Grialetsch-
hütte des SAC, am Ziel im Restaurant 
Dürrboden oder unterwegs aus dem 
Rucksack (viele wunderbare Rastorte)

Empfohlene Jahreszeit
Mitte Juli bis Ende September (je nach 
Witterung). Die Route führt durch mi-
litärisches Übungsgebiet, in dem im 
Winterhalbjahr geschossen wird. Wäh-

rend der Sommersaison (Mitte Juni bis 
Anfang Oktober) ist aber nicht mit 
einer Sperrung des Gebietes zu rech-
nen. Weitere Informationen:
www.vtg.admin.ch/de/aktuell/mitteil
ungen.html

Weitere Möglichkeiten
Ô Übernachtung in der Grialetsch-

hütte; diverse Möglichkeiten für 
Bergtouren

Ô Wanderung von Dürrboden durch 
das Dischmatal Richtung Davos

Ô Einbau der Exkursion in eine mehr-
tägige Hüttentour

Zum Schluss
Alle Angaben in diesem Exkursions-
führer entsprechen dem Stand 2008 
und können im Laufe der Zeit ändern. 
Die Durchführung der Exkursion ge-
schieht auf eigene Verantwortung; der 
«Hydrologische Atlas der Schweiz» als 
Herausgeber lehnt jegliche Haftung ab.
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Institution

Hydrologischer Atlas 
der Schweiz HADES

WSL-Institut für 
Schnee- und Lawinen-
forschung SLF 

Eidg. Forschungs-
anstalt für Wald, 
Schnee und Landschaft 
WSL

Bundesamt für Umwelt 
BAFU

Adresse

Geographisches Institut der 
Universität Bern
Hallerstrasse 12, 3012 Bern
Tel 031 6  80 1584
Fax 031 631 85 11
hydrologischeratlas.ch

WSL-Institut für Schnee- und 
Lawinenforschung SLF
Flüelastrasse 11, 7260 Davos Dorf
Tel 081 417 01 11
Fax 081 417 01 10
www.slf.ch

Eidg. Forschungsanstalt WSL
Zürcherstr. 111, 8903 Birmensdorf
Tel 044 739 21 11
Fax 044 739 22 15
www.wsl.ch

Bundesamt für Umwelt BAFU
3003 Bern
Tel 058 464 10 75
Fax 058 464 19 10
www.bafu.admin.ch

Informationen

Allgemeine Informatio-
nen zum Atlas und zu 
den Exkursionsführern

Informationen zu 
alpiner Hydrologie 

Informationen zu 
gebirgshydrologischer 
Forschung

Hydrologische Daten 
Permafrost
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Allgemeine Informationen zu Davos:
www.davos.ch
www.gemeinde-davos.ch

Ausführliche Bibliographie zum 
Naturraum Davos:
ngdavos.ch/de/publikationen

Informationen zu den Veränderungen der 
Gletscher im Schweizer Alpenraum:
www.glamos.ch

Allgemeine Informationen zu Gletschern:
www.swisseduc.ch/glaciers/

Informationen zu Klimawandel (z.B. in den 
Bereichen Wasser, Eis und Schnee, Klima 
und Wetter):
www.naturwissenschaften.ch/climate

Kompetenznetzwerk Wasser im Berg-
gebiet:
www.mountain-water-net.ch

Informationen zu Vegetationsstandorten:
www.wsl.ch/land/products/webflora/

Informationen zum Herdenschutz:
www.herdenschutzschweiz.ch

Informationen zu Übernachtung etc.:
www.duerrboden.ch
www.grialetsch.ch
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